
 
 

 
 
 
 
 

 

AGASSI „Keine Energie Geht Verloren“ Tour 2027  
 
Nachdem die deutsch-britische Band AGASSI um Mark Tavassol (Wir sind Helden) 
und Ben Galliers (The Voo) mit dem rauen Sound ihres Debütalbums auf einigen 
Festivals in Deutschland einen beachtlichen Eindruck hinterlassen hat, gehen die 
fünf im Februar 2027 mit ihrem Debütalbum und neuem Material als Headliner auf 
Clubtour. Der einzige deutsche Satz im AGASSI-Repertoire ist Namensgeber der 
Tour: Keine Energie geht verloren! This is Agassi – druckvoller post-punk mit 
erkennbarem britischen Alt-Pop-Einfluss. AGASSI machen auf der „Keine Energie 
Geht Verloren“-Tour 2027 mit ihren intensiven Live-Shows in sieben deutschen 
Städten Halt – Tickets sind ab sofort erhältlich! 
 
AGASSI. Ein Bandname, der irgendwann einfach da war – und sofort Assoziationen 
hervorruft: Rebell. Tennispunk. Legende. Und dabei immer „good guy“, wie die Band es 
nennt. Genau so klingen AGASSI: rotzig, emotional, direkt. Gerne auch anarchisch und 
trotzdem: good guys and girls. Post-punk mit Indie-Momenten und einem Hint Neuer 
Deutscher Welle auf Englisch, mit Einflüssen von Sleaford Mods, Yard Act, The Breeders 
oder Fontaines D.C. 
 
AGASSIs Debütalbum wurde in nur zehn Tagen im legendären Clouds Hill Studio 
aufgenommen. Die Spannung zwischen nerdiger Genauigkeit und punkigem Laissez-
faire zeichnet seine Songs aus: emotional und roh, dann wieder erhebend und 
versöhnlich auf der  lyrischen Suche nach Identität – Wer bin ich? Wer will ich sein? Was 
ist eigentlich passiert? Inspirationen aus Akzeptanz und Abwehr, Liebe und Wut. 
 
„Keine Energie geht verloren“, ein Postpunk-Requiem für Bens verstorbenen 
Bandkollegen Andrew von The Voo, zeigt die Essenz der Band. Mit der gleichnamigen 
„Keine Energie Geht Verloren“-Tour 2027 bringen AGASSI nun ihr Debütalbum und schon 
eine Welle brandneuen Materials in die Clubs – Independent-Fans treffen die Band im 
Februar bei sieben Shows in ganz Deutschland. 
 
Infos zu AGASSI bei Selective Artists: https://selectiveartists.com/agassi/  
Quellen-Text von Aida Baghernejad. 


